
Der Bürgermeister

Fachdienst Verkehrsplanung und -lenkung
Herr Janis Weiland, Tel. 17-1284

Beschlussumsetzung bis 30.06.2024

Beschlussvorschlag:

TOP: Vergabe von Ingenieurleistungen zur Straßenplanung und zum Straßenausbau der
Schlittenbacher Straße über 100.000 €
Beschlussvorlage Nr. 152/2023/1
Produkt: 12.01.04 Straßenbau und -unterhaltung (Koordinierung und Finanzierung)

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
Bau- und Verkehrsausschuss öffentlich 15.02.2024

Finanzielle Auswirkungen? ja nein

investiv konsumtiv

einmalig lfd. jährlich

Aufwendungen/Auszahlungen 120.000 €

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen

Sonstige Erträge/Einzahlungen

Bemerkung: Die Kosten in Höhe von 120.000 € beziehen sich auf die Ingenieurleistungen nach der
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI 2021) in den Leistungsphasen 1 bis 9 inkl.
Erstellung von Leitungsbestandsplänen, Vermessungsleistungen und örtlicher Bauüberwachung.

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?

ja, veranschlagt bei folgendem Konto: nein, Deckungsvorschlag:

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig: 12.01.04/H 12010404/Schlittenbacher Str. KAG/BauGB
Laufend: / /

gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
freiwillige Aufgabe

Grundlage: Die Schlittenbacher Straße ist Teil des Straßen- und Wegekonzepts der Stadt
Lüdenscheid. Bei dem Abschnitt der Schlittenbacher Straße zwischen Loher Straße und Breslauer
Straße handelt es sich nach aktueller Rechtssprechung um eine Maßnahme nach Kommunalen
Abgabengesetz (KAG) und bei dem Abschnitt zwischen Breslauer Straße und Schützenstraße
handelt es sich nach aktueller Rechtssprechung um eine Maßnahme nach Baugesetzbuch (BauGB).
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Die Verwaltung wird beauftragt, die Ingenieurleistungen zur Planung und zum Bau der
Schlittenbacher Straße öffentlich auszuschreiben und zu beauftragen.

Begründung:
Gemäß aktuellem Straßen- und Wegekonzept der Stadt Lüdenscheid (siehe Beschlussvorlage Nr.
206/2022) ist der Ausbau der Schlittenbacher Straße im Abschnitt zwischen der Schützenstraße bis
Loher Straße für das Jahr 2025 vorgesehen.

Die für den Ausbau erforderlichen Ingenieurleistungen bestehen neben den Planungsleistungen
(Leistungsphasen 1 bis 5 der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI)) auch aus den
weiteren Leistungsphasen 6 bis 9 der HOAI, die für den Ausbau erforderlich werden. Des Weiteren
besteht die Leistung beispielsweise im Erstellen eines Bestandsplans, einer Bauvermessung und der
örtlichen Bauüberwachung.

Es soll eine in zwei Lose aufgeteilte gemeinsame Ausschreibung vom Fachdienst Verkehrsplanung
und –lenkung und dem STL über die gesamte Leistungserbringung erfolgen. Das hierfür geschätzte
Honorar beträgt ca. 120.000 €. Die Ausschreibung erfolgt noch im Jahr 2023.

1. Ergänzung:
Im Erschließungsbeitragsrecht kommt es für das Entstehen der Vorteilslage nach den neuesten
gesetzlichen Regelungen des §12a KAG NRW maßgeblich auf die tatsächliche bautechnische
Durchführung der jeweiligen Erschließungsmaßnahme an (vgl. OVG NW, Entscheidung vom
08.06.2021). Eine Antwort der Landesregierung vom 05.07.2023 auf die kleine Anfrage 1810 des
Abgeordneten Justus Moor (SPD) vom 11. Mai 2023 und der Entwurf zum Erlass des Ministeriums für
Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen (siehe Anlagen)
dokumentieren, dass der Zeitpunkt der Beauftragung der Planungsleistung keinerlei Auswirkungen
auf die Abrechnung der Erschließungsbeiträge hat.

Der vorbehaltliche Beschluss vom 30.08.2023 (Vorlage Nr. 152/2023) entwickelt sich mit
fortschreitender Zeit zum Widerspruch mit der im Dezember 2023 beschlossenen Fortschreibung des
Straßen- und Wegekonzepts (Vorlage Nr. 203/2023). Weitere Verschiebungen zur Beauftragung der
Planungsleistungen haben Auswirkungen auf den Zeitpunkt der baulichen Ausführung und damit auch
negative Folgen auf die tatsächlichen Baukosten, die sich durch allgemeine Preissteigerungen
erhöhen.

Die Ausschreibung und Beauftragung der Planungsleistung ist im Frühjahr 2024 vorgesehen.

Lüdenscheid, den 08.02.2024

Im Auftrag:

gez. Hammer

Stephan Theo Hammer

Anlage 1: Entwurf zum Erlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des
Landes Nordrhein-Westfalen
Anlage 2: Antwort der Landesregierung vom 05.07.2023 auf die Kleine Anfrage 1810 des
Abgeordneten Justus Moor (SPD) vom 11.05.2023


